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1. Kreisklasse Herren Gruppe 12

Autertaler Sportclub : TV Mandelsloh II 
Dienstag, 20.09.2022, 19:30 Uhr

Hundertmark macht den Sack zu

Großer Jubel herrschte am Dienstagabend beim Heimteam vom Autertaler Sportclub, als Jens
Hundertmark sein Einzel gewinnen und damit den 9:4-Sieg gegen die Gäste des TV Mandelsloh II
sicherstellen konnte. Eine gute Leistung zeigten an diesem Tag Siemers und Hundertmark, die ihre
Einzel und auch ihr jeweiliges Doppel siegreich gestalteten. Das Spiel war nach insgesamt rund 2
Stunden beendet.

Zum Auftakt des Mannschaftkampfes standen sich zunächst die Eröffnungsdoppel der Teams
gegenüber. Auf dem falschen Fuß erwischten Siemers / Hundertmark ihre Gegner Zander / Wendorff
beim eher ungefährdeten 3:0-Sieg. Wie eng das gesamte Spiel war, zeigt auch der Verlauf der
einzelnen Sätze, die alle mit nur zwei Bällen Differenz ausgingen. Erst im Entscheidungssatz wurde
das Match zwischen Herda / Schellenberg und Matussek / Sack beendet, das Herda / Schellenberg
letztendlich gewannen. Siemers / Köppel hatten gegen Pape / Heidorn bei ihrem Sieg in drei Sätzen
keine Schwierigkeiten. Nach den anfänglichen Doppeln standen sich nun der Topspieler des
Gastgebers und die Nummer 2 des Gästeteams bei einem Stand von 3:0 gegenüber. Einen sicheren
Punkt für sein Team holte nachfolgend Hans-Jürgen Siemers beim 3:0 gegen Heiko Pape. Lange
dagegenhalten konnte Alexander Herda beim 2:3 gegen Mario Matussek. Das Spiel, das bereits von
der Papierform als eng erwartet werden konnte, verlor Herda dennoch im 5. Satz. Anschließend ging
es beim Stand von 4:1 weiter, als das mittlere Paarkreuz sich gegenüberstand. Kaum Chancen ließ
dagegen Uwe Siemers wenig später bei seinem Sieg in drei Sätzen seinem Gegner Herbert
Wendorff. Einen langen Atem hatten die Spieler im zweiten Satz, der erst nach 34 Punkten endete.
Auf dem falschen Fuß erwischte Jens Hundertmark seinen Gegner Lothar Zander beim
überzeugenden 3:0-Gewinn. Da gab es nichts zu rütteln. Bevor sich dann wenig später das untere
Paarkreuz begegnete, hatte das Spiel zu diesem Zeitpunkt einen Zwischenstand von 6:1. Ohne
Satzgewinn für Reinhard Schellenberg verlief die in Sätzen deutliche Niederlage gegen Oliver
Heidorn. Das Einzel zwischen Julian Köppel und Detlef Sack endete indes mit einem hart
erarbeiteten Fünf-Satz-Erfolg für den Gastgeber. Es folgte das Spiel der nominell besten Spieler des
Autertaler Sportclub und TV Mandelsloh II. Hans-Jürgen Siemers gelang es, Mario Matussek im
Einzel insgesamt recht deutlich auf Distanz zu halten – das Duell endete schließlich mit einem
gemäß des Unterschieds in den TTR-Werten von mehr als 100 absolut zu erwartenden 3:0-Erfolg.
Zwei Sätze lang fand Alexander Herda gegen Heiko Pape das richtige Mittel, bevor sein Kontrahent
sich umstellte und das Spiel doch noch mit 3:11, 7:11, 13:11, 12:10, 11:9 gewann. Was war das für
eine Wendung des Spiels! Extrem ausgeglichen war hierbei der fünfte Satz, der mit nur zwei
Punkten Vorsprung für Pape zu Ende ging. Knapp an einem Sieg vorbei schlidderte Uwe Siemers
nach einer Führung mit zwei Sätzen Vorsprung in der vor dem Spiel auf Augenhöhe erwarteten
Partie gegen Lothar Zander. Am Ende gewann jedoch der Gast noch im Entscheidungssatz. Der
neue Zwischenstand war 8:4. In einem sehr ausgeglichenen Spiel bezwang Jens Hundertmark
Herbert Wendorff in fünf Sätzen. Der Erfolg im letzten Spiel führte somit zum 9:4-Heimsieg.

Durch diesen Sieg hat der Autertaler Sportclub in der Saison nun einen Saison-Sieg, eine
Niederlage bei 0 Unentschieden zu verzeichnen. Im nächsten Spiel tritt man nun am 30.09.2022
gegen den MTV Großenheidorn II an. Für den TV Mandelsloh II steht nach diesem Ergebnis die
Partie gegen den TTV Bordenau am 07.10.2022 vor der Tür, in das es mit einem Punkteverhältnis
von 0:2 geht.
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 Statistik:
 Autertaler Sportclub

Doppel: Siemers / Hundertmark 1:0, Herda / Schellenberg 1:0, Siemers / Köppel 1:0 
Einzel: H. Siemers 2:0, A. Herda 0:2, U. Siemers 1:1, J. Hundertmark 2:0, R. Schellenberg 0:1, J.
Köppel 1:0 

 TV Mandelsloh II
Doppel: Matussek / Sack 0:1, Zander / Wendorff 0:1, Pape / Heidorn 0:1 
Einzel: M. Matussek 1:1, H. Pape 1:1, L. Zander 1:1, H. Wendorff 0:2, D. Sack 0:1, O. Heidorn 1:0


